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STRANDHAFER (Ammophila arenaria) 
GEDEIHT IN DEN DÜNEN VON 
MARBELLA.

Heutzutage findet man in den Dünengebieten östlich
von Marbella wahrhaft spektakuläre
Strandhaferbestände. Strandhafer (Ammophila
arenaria) ist eine der wichtigsten Pflanzen für die 
Entstehung und Stabilität der Dünen.

Mit seinen langen Blättern und tiefen, dichten
Wurzeln trägt er dazu bei, Sand zu halten, die 
Winderosion zu verlangsamen und das natürliche
Wachstum der Dünen zu fördern. Sein Vorkommen
ist ein großartiges Zeichen für dieses 
Küstenökosystem, das Schutz, Respekt und
kontinuierliche Erhaltungsbemühungen benötigt.
Wir von ProDunas Marbella arbeiten weiterhin
daran, diese einzigartigen Naturräume entlang
unserer Küste zu bewahren. Jede einheimische
Pflanze spielt eine wichtige Rolle, und Strandhafer ist
zweifellos einer der größten Verbündeten unserer
Dünen.

Wir erinnern alle daran, wie wichtig es ist, die 
Dünenvegetation nicht zu betreten, keine Wege 
außerhalb der ausgewiesenen Bereiche anzulegen
und diese kleinen Oasen der Artenvielfalt zu
respektieren.

Die Dünen zu schützen bedeutet, unsere Küste zu
schützen.
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The Workshop Mälaga: Ein unvergesslicher Vormittag in den Dünen von Artola

Wir hatten die Freude, eine Gruppe von Mitarbeitern von The 
Workshop Málaga im Naturdenkmal Dünen von Artola zu
begrüßen. Es war ein ganz besonderer Tag für ProDunas 
Marbella. Ihr Engagement, ihre Fragen, ihre Wissbegierde und
ihre Begeisterung für die Aktivitäten machten es zu einem
wirklich schönen Erlebnis, ihnen die Vielfalt und Bedeutung
dieser Dünenlandschaft näherzubringen.

Während der Führung sprachen wir über die einheimische Flora, 
invasive Arten, die Fragilität des Ökosystems und die 
Naturschutzmaßnahmen zum Schutz dieses einzigartigen
Naturraums in Marbella.

Zweifellos war es einer jener Vormittage, die ProDunas Marbella 
besonders genießt: die Vermittlung, Erklärung und Weitergabe
des Wertes des Naturdenkmals Dünen von Artola.

Vielen Dank an The Workshop für Ihre Bereitschaft, Ihr
Einfühlungsvermögen und Ihr Engagement für den Naturschutz.



Erasmus, Radfahren und Dünenschutz
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Eine Gruppe Erasmus-Schüler, die derzeit im Rahmen ihres Austauschs im Institut IES Sierra Blanca waren, unterstützte uns an der von der
Schule als Pate übernommenen Düne Río Real, um an einem Dünenschutztag teilzunehmen.

Sie kamen mit dem Fahrrad, und vor Ort machten wir es ihnen nicht leicht: Es hieß: Anpacken und die Falsche Mimose (Akazie) entfernen, eine
invasive Art, die das Gleichgewicht des Dünenökosystems bedroht.

Mit Einsatz, Begeisterung und Teamgeist trugen sie zur Verbesserung dieses wertvollen Naturraums in Marbella bei und lernten dabei, wie
wichtig der Schutz unserer Dünen und der darin lebenden Artenvielfalt ist.

Vielen Dank an die Teilnehmer des Institutes IES Sierra Blanca für ihr aktives Engagement im Küstenschutz.
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WORKSHOP ZUM THEMA GEFALLENE VÖGEL: RICHTIGES 
HANDELN IST NATURSCHUTZ

Heute fand im Hospitalillo – Hospital Real de la Misericordia und online via Zoom ein
informativer Workshop zum Thema gefallene Vögel statt. Ziel des Workshops war es, 
den Teilnehmenden zu zeigen, wie sie sich verhalten sollten, wenn sie ein Küken, einen
Jungvogel oder einen verletzten Vogel finden.

Im Workshop lernten wir etwas sehr Wichtiges: Nicht alle Küken, die wir am Boden 
sehen, sind verlassen. Oft handelt es sich um Jungvögel, die gerade fliegen lernen, und
ihre Eltern sind noch in der Nähe, füttern sie und kümmern sich um sie.

Wir lernten außerdem, wie man einen verletzten Vogel von einem noch lernfähigen
unterscheidet, wann es am besten ist, aus der Ferne zu beobachten und wann es 
notwendig ist, Experten zu kontaktieren.

Ein wichtiger Punkt war das richtige Verhalten beim Antreffen von Arten wie
Mauerseglern, Mehlschwalben und Rauchschwalben – Vögel, die in unserer Gegend
sehr häufig vorkommen und während der Brutzeit besonders gefährdet sind.

Wir wiederholten einige grundlegende Verhaltensregeln:
• Zuerst aus der Ferne beobachten.
• Geben Sie dem Vogel kein Brot, keine Milch und kein Wasser.
• Versuchen Sie nicht, den Vogel zu Hause aufzuziehen.
• Sollte der Vogel in Gefahr sein, setzen Sie ihn vorsichtig in einen gut belüfteten
Karton.
• Ziehen Sie bei Bedarf immer einen Experten hinzu.

Wir von ProDunas Marbella setzen uns weiterhin für Umweltbildung als
grundlegendes Instrument zum Schutz der Artenvielfalt in unserer Umgebung ein.

Vielen Dank an alle, die teilgenommen und Interesse daran gezeigt haben, mehr über
die Pflege unserer Vögel zu erfahren. Wir suchen Menschen, die uns bei der Fütterung
und Pflege von Vögeln unterstützen möchten, bis diese flügge sind.
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MARBELLA ERWEITERT SEIN NATURSCHUTZGEBIET –
DÜNEN UM DREI NEUE DÜNEN

Das Naturschutzgebiet-Dünen von Marbella wird um drei neue Gebiete von
hohem ökologischem Wert erweitert: die Dünen El Pinillo, Torre Real und
Calahonda. Diese Erweiterung ist ein wichtiger Schritt zur Stärkung des 
Küstenschutzes von Marbella und zum Erhalt der Dünengebiete, die 
wesentlich zur Biodiversität, Landschaft und natürlichen Identität Marbellas 
beitragen.

Diese Gebiete beherbergen wertvolle Lebensräume, an die Küste angepasste
einheimische Flora und Bereiche, die für das ökologische Gleichgewicht der
Küste unerlässlich sind. Ihre Einbeziehung in das Naturschutzgebiet
ermöglicht ein gezielteres Management und einen besseren Schutz dieser
Naturräume.

Die Erstellung eines technischen Plans für die drei Dünenökosysteme war
eine umfangreiche, sorgfältige und anspruchsvolle Aufgabe für unser
ProDunas Marbella-Team. Wir freuen uns sehr über die Nachricht, dass der
Stadtrat von Marbella die Einrichtung und Erweiterung dieser drei neuen
Dünen genehmigt hat.

Nun liegt es an der andalusischen Regionalregierung, die Aufnahme dieser
drei Ökosysteme in das Schutzgebiet zu genehmigen, denn der Schutz der
Dünen ist von grundlegender Bedeutung für den Erhalt dieser wertvollen und
fragilen Ökosysteme entlang unserer Küste.

Jedes neue Schutzgebiet bietet die Chance, das Naturerbe Marbellas 
weiterhin zu pflegen, wiederherzustellen und zu fördern.
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Das Schuljahr ist zu Ende, und wir von ProDunas Marbella möchten auf diese intensiven und
spannenden Monate zurückblicken, die uns immer wieder vor Augen geführt haben, wie
wichtig Umweltbildung ist.

Es war ein Jahr voller positiver Überraschungen: Vögel, die mitten in einer Aktivität
auftauchten, kleine Wildtierentdeckungen, neue Arten zum Beobachten, lange Spaziergänge
an der Küste entlang und unzählige Gelegenheiten, direkt von der Natur zu lernen.

In diesen Monaten haben die Schülerinnen und Schüler ein tieferes Verständnis für das 
Dünenökosystem gewonnen, gelernt, einige der einheimischen Pflanzenarten zu
unterscheiden, die unsere Dünen schützen, die Tierwelt dieser Gebiete entdeckt und die 
Bedeutung des Schutzes dieses wertvollen und zugleich fragilen Ökosystems verstanden.

Sie waren außerdem maßgeblich an vielen praktischen Dünenprojekten beteiligt, haben
tonnenweise invasive Arten entfernt, Naturschutzgebiete gesäubert und kleine Maßnahmen
durchgeführt, die gemeinsam zum Schutz der Küste von Marbella beitragen.

Wir möchten uns bei allen Lehrkräften für ihr Vertrauen in unsere Aktivitäten bedanken, bei
allen Schülerinnen und Schülern für ihre begeisterte, neugierige und respektvolle Teilnahme
sowie bei unseren Monitoren, die jeden Tag mit Begeisterung, Geduld und Engagement
unterrichtet haben.

Wir verabschieden uns nun von den Schulaktivitäten – aber nur bis September.
Wir freuen uns auf das nächste Schuljahr mit neuen Aktivitäten, neuen Lernerfahrungen und
vielen weiteren gemeinsamen Tagen, an denen wir unsere Dünen weiterhin schützen werden.

Wir beenden ein Schuljahr voller Lernerfahrungen in den Dünen.
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PRODUNAS MARBELLA BEENDET DIE FREIWILLIGENAKTION IM UMWELTBEREICH 
MIT DEM LETZTEN TAG IN DER DÜNE TORRE REAL.

Am 23. Juni fand der letzte Tag der Freiwilligenarbeit im Umweltbereich vor der Sommerpause in der Düne Torre Real statt.

Mit dieser Aktion beenden wir eine besonders erfolgreiche Saison, die ganz im Zeichen des Naturschutzes, der Bürgerbeteiligung und der
laufenden Arbeit in den verschiedenen Dünenökosystemen von Marbella stand. In den vergangenen Monaten haben Freiwillige, Schulen, 
Unternehmen und Partnerorganisationen aktiv zur Wiederherstellung und zum Erhalt des Ökologischen Reservats der Dünen von Marbella 
beigetragen.

Die Sommerpause ist Pflicht wegen den hohen Temperaturen in den Dünengebieten, insbesondere bei Feldarbeiten. Die Freiwilligenaktionen
werden daher nach dem Sommer mit Beginn des neuen Schuljahres und den dann günstigeren Bedingungen für die Fortsetzung unserer
Feldarbeit wieder aufgenommen.

ProDunas Marbella bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden während der vielen Monaten. Ihr Engagement und ihre Hingabe sind
unerlässlich, um die Küste weiterhin zu schützen und die Artenvielfalt unserer Dünen zu erhalten.

Wir wünschen Allenen einen schönen Sommer und hoffen, dass Jedermann die erholsamen Monate gut genießen kann.



WIR SEHEN UNS IM JULI 


